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3dj bin ber Düfteler Schreier,

(Ein nrdjiger Demofrat,

Der fidj feinen Reinheit nocb immer

ITtit offnem Diftre naht.

Ejerunter mit «Ett'rer mäste,

IDir fdjûiien uns 2tug' in Uug',

©b (Eu're meinnng bie beifre,

©b eher bie meinige taug'.

3* fann beu proporg nidjt leiben,

(Es ift ein oerbeeftes Spiel,

Der Kampf nm bie geiilaufoertretung

fütjrt einzig 311m ridjtigen §tel.

Dor ber (Befanbtfcfyaftsbube.
Ausrufer: Krrrrrr! Biimbtbttm! Hatata! Hatata! 3mmer heran,

meine ßerrfcfjaf ten ßier ift ein (Sefanbtfcfjaflspoftett 3U fjaben, unb groar in bem

fdjönen Kom. fünft 3finen nicht bas IDaffer im ItTunbe 3ufammen IDer roiü
itjn haben? Hmrrr! atata! Hiemanb? meine oeretjrten ßerrfcfjaf ten,
ber poften foftet Sie feinen Kappen, im (Segentfjeil, Sie befommen nod; 10,000
franfen jäljrlidj bagu. IDer mill Hiemanb Htdjt genug ber to,0O0
idi bitte 311 beadjten: +0,000, ein Betttegügler hätte nur lumpige 2 franfen he-

fommen nein, meine Ejerrfdjaftcn, Sie finb audj fteuer- uub gollfrei. Hmt,
giebt bas ntdjt? IDer mid? Hiemanb?

Hrrrrrr! tEarabum! darabumm (Es ift bodj lädjerlidj, bafj Sie nidjt
3ugreifen, roo fid; fo oiele Unnetjmlidjfeiten bieten I Hütt alfo, roer ben

poften annimmt, barf bem tjeiligen Dater alte morgen ben Pantoffel Riffen
IDer roill? Sie, altes lïïiitterdjen Hein, gefjen Sie nur ridjtig auf ben

lïïarft, 3b1' (Semüfe oerfattfen, für ben (Sefanbtfdjaftspofteit finb Sie nicht fräftig
genug! ITÏetne ßerren, l'ambassade vaut bien une messe. 3mmet heran!
3mmer heran! Hatata! Hrrrrr

Kalenber=(£r|d?etTtuugs=Hennbab1u.
Der Uerger bat midj oft übernommen,
Daß neue Kalenber fo fpät fommen,

3m Juni ober 3uü, uub bie taugfteti
lErfcfjeinett mandjmal audj erft im 2fugfte.it.

3d' bitt ber mann, oerftefit fidj am Hattb,
Ilm abgtttjelfett biefem Uebelfianb.

3dj bringe beftes Kalenber-cScroäcbs

Scfjon morgen gum 3afjrc : Hcuttgig uitb fedjs;
Unb über brei IDocfjen für Henngig unb fieben,
Um Heungig unb a dj t fdjnell itadjgufdjichen,

3dj roerbe bann mit Heungig nnb tt e 11 n

ZTodj oor bem Dcgember bie IDelt erfteu'n.
Dann fömmt ber Kalenber für H e u tt g e fj tt t; u u b e r t

Dafg 2llles oor Sidjtmefj fidj rerrottnbert.
Dann fei ber Uppengeller nodj fo fitrgroeiltg,
Der (Einficbler oerboppelt fo (jetttg
Unb Basler, Sdjafffjaufer, güretjer unb Beriter
Derfdjrotnben uttb fcfjtiaufen nicht ferner,
Uttb Bünbtner unb Babner, trog allen hinten,
mit unferm St. (Satter bleiben batjtitten.
Sie müffen Papier ttnb (Tinte oerlicren
Unb fönneu gu feiner Zeit fottfurireit :

mit IDeisbcitsrerfdjroeubet', -Derfenber unb -Spcnber
Dom S i e b c u m e i I e u ft i e f e 1 - K a 1 e n b e r "

iDittenutgsbertcr/t.
Hadjbem bie Stnrmperiobe, roeldje am +. Hooember ifjren tjöctjften puttft

erreichte nnb ntandjes alte Kamin in's IDanfen bradjte, fidj roieber oerfladjt fjat,
fiel bas Cfjermometer fogar bis auf o puttft. Sclbft bie IDatjI pyttjou's
gum Hegierungspräftbenten oon ,Jreihurg oermodjte biefem Sturg feinen (Einfjalt

gu tfjun, ba bie Kariatyben ber Sottetie aus befanntett (Srünben nicfjt fdjroer
in's (Seroidjt fallen. (Eine gtemlidj bebeutenbe Dcpreffiott lag über St. (Sailen,
bodj fjäb fidj biefelbe roilb oon bannen oor ber ftrafjlenb tjereiitbredjcubeu ftaat-
ließen (Sebäubcoerfictjcrung, roeldje fdjönes IDetter gum Dttrdjbriidj bradjte unb

bie Ejagelfdjauer ber prioatoerfidjerttng in (Tropfen aufgetjen liefj. Ueber bem

Kanton §ug tobte ber proporg, bocfj ricbtete er glücflidjerroeife feinen Sdjaben

au unb rourbe auefj Hiemanb flüger babei. 3m Uebrigen finb bie Hadjrtdjtett,
toie gefagt, fetjr falmireub unb bie Uust'tcbten für bie nädjfte Zeit bleiben bie-

fclben: (Erfjöljutig bes ©ueeffilberftattbes in .folge tjerangietjenber Deftgite uttb

bereinbrechenber Banfttoth.

Heue greiburger Corterie.

Uidjtig, audj in ,freiburg roill man fdjöpfen,
Uus bes ^ortfdjritts fonft oerpönteu (Töpfen,
Unb in gufunft roieber fleifjig föpfen.
IDie? roenn matt's mit gutem äjroecf oerbäube?
Sotteric oergleidjbar Hitzen fänbe

^üt crfafjrene, reblid; fromme ßättbe

©, bas fann man! ohne pein unb Kummer
Sammelt matt Dcrbredjer fjunbert Brummer,
Uttb bann holt ein 3eber feine Hummer ;

IDer nun giefjt ttt gitt'rigen (Sebaufeit,
Unb fjat (Slücf mujj nicht gum ßettfer roaufen,
Unb begafjlt ben Kopf mit taufenb franfen.
IDer als foos befömmt bie Hummer Sieben
Unter fjunbert mufj 3U111 (Saigeit fdjieben;
IDirb fofort in's ßjmmelreidj getrieben.
H eu n u nb n cuit g t g taufenb, toill icfj meinen,
Sinb (Seroinn in Hollen ober Scheinen,

UIfo bafj begatjleu: Ulle für (Einen!"
IDer ba ftecfen bletht tu foldjer $aüc
Uttb oerfegt rotrb in Sauft peter's ßalle,
mufj bait eben benfen: (Einer für 2tlle!"

profeffor: Der lïïoub hat ben oierten (Lbeil bes Umfanges unferer
(Erbe "

Sieutenant: (Erlauheu Sie mal, ßerr profeffor, roer fagt 3^neu
benn, bafj ber monb audj fo'n Körper tft roie bic (Erbe. Dteffeidjt ift er nur
bas monocle im Uuge eines (Sarbelieutenaitts oon einem fremben IDeltförper ?"

Selbfterfemttuif,-.
Die IDelt is oaburb'u,
Dabnrb'n is b'IDelt.
met mutter i; g'ftuvh'ii
Unb i bab fai (Selb.

^bfcf/affimg bes Corfets.
Die Dame, bte gegrouttgeu roar, ftcb tüdjtig citignfdjuüreu,
Die fidj infolge beffen nicfjt befonbers fonnte rühren,
Don ber fann mau es fagen roobl : D i e b ü fj t e

IDirb bas (Eorfet nun ahgetbait, fo foll nus bas ntdjt grämen,
Und; obne btes braucfjt feilte Jrtau befjroegeu fidj gu fcfjämen.
Uns bleibt trotjbem nodj als yt>oll Die Bit fte!

Das illufrrirte Ouerbud}.
Die 2fffettlicbe ber Uffctt geigt ftdj int fieifjigen Ubfudjeu uub töbtltcfjeii

Einrichten bes Ungegiefers ; bie Uffeuliebe ber IReafcffen in ber forgfältig en pflege
nnb Sdjonuitg ber Sausbnbereieu.

IDilbettteu fdjiefjt mau im JDinter Zeitungsenten im Sommer.
Um (Enbe ber ßunbstage ift ber Ïïîenfd) toieber gefunb, aber ber (Selb-

fäcfel auf bem ß,ttnb.

IDallftfdjc freffen meifteus Propheten ; roeil es aber feine Propheten mehr

gibt, finb bie IDallftfdje am 2lusfterbett.
Das ^ebra bat ein geftretftes $eU, aber auch anbere Seilte.

IDadjteldjeu roaren in ber IDüfte eine beliebte 3l'bfufpeife ; jegt hefaffeu

fie fidj lieber mit Udjteldjett.
Die IDättbe haben ©bren unb bte (Efel babiuter nodj grö§ere.

Scfjroabetifäfer haben fedjs Beine ; Hoftndjen uub Uteertraitbeu gar feine ;

aber alle brei fommen in (Teigroaareu oor.
(Srasmütiner effen ift j'ouft nodj nicht üblid) iu (Europa, bafür finb bie

Bratroürftdjeti in Kobl oft ntdjt giöyjev als (Sraswürmer.

fflbfdjou bas pferb oier pferbefüfje bat, ift es bodj eiu ehrlich ebles

(Ttjier ; bat ber meitfdj einen ciugigeu pferbefnfj, fo fteef t ber (Teufel in ihm.
Der fjäring, roetttt er beim ßaarfräusler geroefen ift, roirb Hollmops

genannt uttb ift baber ein gutes mittel gegen ßaarroeb.

Ijeitfdjrecfctt roaren früher eiu beliebtes lEremiteutoufeft ; bie neuem

Klöfterlinge tjalten fidj lieber att ein (Släscbeu Scnebiftiuer ober Kartbäufer.
mau nennt ben ^ucfjs fdjlau, roeil er bie Stinte ricdjt; fein nädjfter Dei'

roattbter, ber fytnb, riecfjt lieber unter bev Snute.

^ifcbfdjroäugc fjätten früber bic Hiren ; heutgutage ift es mit Dielen anbern

mäbdjen nir.
Das tioritetjme Kameel beifjt Dromebar, bas orbtnäre (Tiampeltbier ; leg»

teres fjat gtoet Büffel, einen, beu es für anbere Seute herhalten mufi.

Ich bin der Düfteler Schreier.

Lin urchiger Demokrat,

Der sich seinen Feinden noch immer

Nit offnem Vifire uaht.

Herunter mit Lu'rer Maske,

lvir schauen uns Ang' in Aug
Gt> Lu're Meinung die bess're,

Vb eher die meinige taug'.

Ich kann den Proporz nicht leiden,

Ls ist ein verdecktes Spiel,

Der Kampf nrn die Zeitlaufvertretung

Führt einzig znin richtigen Ziel.

Oor der Gesandtschaftsbude.
Ausrufer: Rrrrrrr! Bnmdibum! Ratata! Ratata! Immer heran,

meine Herrschasten! Hier ist ein Gesandtschaftsposten zu haben, und zwar in dem

schönen Rom. Läuft Ihnen nicht das Wasser im Munde zusammen wer will
ihn haben? Rrrrrrr! Tatata! Niemand? Meine verehrten Herrschaften,
der Posten kostet Sie keinen Rappen, im Gegentheil, Sie bekommen noch m,iml>
Franken jährlich dazu, wer will - Niemand -- Nicht genug der a.c>,voo

ich bitte zn beachten: 4<>,fi0N, ein Beutezügler hätte nur Inmpige 2 Franken be

kommen nein, meine Herrschaften, Sie sind anch steuer- und zollfrei. Nnn,
zieht das nicht? Wer will? Niemand?

Rrrrrrr! TarabumI Tarabumm Ls ist doch lächerlich, daß Sie nicht
zugreifen, wo sich so viele Annehmlichkeiten bieten! Nun also, wer den

Posten annimmt, darf dem heiligen Vater alle Morgen den Pantoffel küsse»

wer will? Sie, altes Mütterchen? Nein, gehen Sie nur richtig auf den

Markt. Ihr Gemüse verkaufen, für den Gesandtschaftsposten sind Sie nicht kräftig
geling! Meine Herren, l'ambassacle vaut bleu une messe. Immer heran!
Immer heran! Ratata! Rrrrrr

Ralender-Lrschölnungs-Rennbahn.
Der Aerger bat mich oft übernommen.
Daß neue Aalender so spät kommen,

Im Juni oder Inli, uud die raiigsten
Erscheinen manchmal auch erst im Augste».

Jä' bin der Mann, versteht sich am Rand,
Um abzuhelfen diesem Uebelstand.

Ich bringe bestes Kalender-Gewächs
Schon morgen zum Jahre: Neunzig nnd sechs;
Und über drei Wochen für Neunzig nnd sieben,
Um Neunzig und acht schnell nachzuschieben.

Ich werde dann mit Neunzig und n e u n

Noch vor dem Dezember die Welt erfreu'n.
Dann kömmt der Kalender für R e n n z e h n h u n d e r t

Daß Alles vor Lichtmeß sich verwundert.
Dann sei der Appenzeller noch so kurzweilig,
Der Einsiedler verdoppelt so heilig,
Und Basler, Schaffhauser, Zürcher nnd Berner

verschwinden und schnaufen nicht ferner.
Und Bündtncr und Badner, trotz allen Finten,
Mit unserm St. Galler bleiben dahinten.
Sie müssen Papier nnd Tinte verlieren
Und können zu keiner Zeit konknriren :

Mit Wcisbeitsverschwender, -Versender und -Spender -

von, S i e b e n m c i l e n st i e s e I - K a l e n d e r "

Witterungsbericht.
Nachdem die Stnrmperiode, welche am 4. November ihren höchsten Punkt

errcicblc und manches alte Kamin in's Wanken brachte, sich wieder verflacht hat,

fiel das Thermometer sogar bis auf >> Punkt. Selbst die Wahl Python's
zum Regierungspräsidenten von Freiburg vermochte diesem Sturz keinen Linhalt
zu thun, da die Kariatyden der Lotterie aus bekannten Gründen nicht schwer

in's Gewicht salleu. Line ziemlich bedeutende Depression lag über St. Gallen,
doch hob sich dieselbe wild von dannen vor der strahlend hereinbrechenden

staatlichen Gebäudeversicherung, welche schönes Wetter znin Durchbruch brachte und

die Hagelschauer der Privatversicherung in Tropfen ausgehen ließ. Ueber dcm

Kanton Zug tobte der Proporz, doch richtete er glücklicherweise keinen Schaden

an und wurde auch Niemand klüger dabei. Im Uebrigen sind die Nachrichten,

wie gesagt, sehr kalmirend und die Aussichten sür die nächste Zeit bleiben die

selben: Lrhöhung des «ZZuecksilberstandes in Folge heranziehender Defizite und

bereinbrecbendcr Banknotb.

Neue Hreiburger Lotterie.

Richtig, auch in Freiburg will man schöpfen.

Aus des Fortschritts sonst verpönten Töpfen.
Und in Zukunft wieder fleißig köpfen.
Wie? wenn man's mit gutem Zweck verbände?
Lotterie vergleichbar Nutzen fände

Für erfahrene, redlich fromme Hände

V, das kann man! ohne Pein und Kummer
Sammelt man Verbrecher hundert Brummer,
And dann holt ein Jeder seine Nummer ;

Wer nun zieht in zitt'rigen Gedanken,
Und hat Glück muß nicht zum Henker wanken.
Und bezahlt den Kopf niit tausend Franken.
Wer als Loos bekömmt die Nummer Sieben
Unter hundert muß zum Galgen schieben/

Wird sofort in's Himmelreich getrieben.
N eu n n nd n eun z i gtausend, will ich meinen.
Sind Gewinn iii Rollen oder Scheinen.
Also daß bezahlen: Alle sür Linen!"
Wer da stecken bleibt in solcher Falle
Und versetzt wird in Sankt Peter's Halle,
Muß halt eben denken: Liner für Alle!"

Professor: Der Mond hat den vierteil o.beil des Umfanges unserer

Lrdc "

Lieutenant: Lrlauben Sie mal. Herr Professor, wer sagt Ihnen
denn, daß der Mond auch so'n Körper ist wie dic Lrde. vielleicht ist er nur
das Monocle im Auge eines Gardelieutenants von einem fremden Weltkörper ?"

^elbsterkeim.msj.
Die Welt is vadurb'n.
vadurb'n is d'welt.
Mei Mutter is a'sturb'n
Und í bab kai Geld.

Abschaffung des (Lorsets.
Die Dame, die gezwungen war, sich tüchtig einzuschnüren,
Die sich infolge dessen nicht besonders konnte rühren.
Von der kann man es sagen wohl: Die büßte!
wird das Lorset nun abgethan, so soll uns das nicht grämen.
Auch ohne dies braucht keine Fran deßwegen sich zu schämen.
Uns bleibt trotzdem noch als Idol! Die Büste!

Das illustrirte Tlu'-erbuch.
Die Affenliebe der Affen zeigt sich im fleißige» Absuchen und tödllichcn

Hinrichten des Ungeziefers ; die Affenliebe der Menschen in der sorgfältigen Pflege
nnd Schonung der Lansbnbercien.

Wildenten schießt man im Winter .Zeitungsenten im Sommer.
Am Ende der Hnndstage ist der Mensch ivieder gesund, aber der Geldsäckel

auf dein Hund.
wallfische fressen meistens Propbeteu ; weil es aber keine Propheten mehr

gibt, sind die wallfische am Aussterben.
Das Zebra hat ein gestreiftes Fell, aber anch andere Leute.

Machtelchen waren in der wüste eine beliebte Indenspeise ; jetzt besahen

sie sich lieber mit Achtelchen.
Die wände haben Vbren nnd die Lsel dahinter noch größere.

Schwabenkäser haben sechs Beine; Rosinchen und Meertrauben gar keine;
aber alle drei kommen in Teigivaaren vor.

Graswnrmer esse» ist sonst noch nicht üblich in Lnropa. dasür find die

Bratwürstchen in Kohl oft nicht größer als Grasn'üriner.
Vbschon das Pferd vier Pferdefüße hat, ist es doch ein ehrlich edles

Thier ; hat der Mensch einen einzigen pferdefnß, so steckt der Tensel in ihm.
Der Höring, wenn er beim liaarkräusler gewesen ist. wird Rollmops ge

nannt und ist daher ein gutes Mittel gegen Haarweh.
Heuschrecken waren srüber ein beliebtes Eremiteilkoufekt ; die neuern

Klösterlinge halten sich lieber an ein Gläschen Benediktiner oder Karthäuser.
Man nennt den Fuchs schlau, weil er die Lunte riecht; sein nächster

verwandter, der Hund, riecht lieber unter der »'nute.

Fischschwänzc hatten früher die Niren ; heutzutage ist es mit vielen andern

Mädchen nir.
Das vornehme Kamcel heißt Dromedar, das ordiuärc Trampelthicr ;

letzteres hat zwei Buckel, einen, den es kür andere Leute berbaltc» muß.
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